GUTACHTEN zur ABE Nr. 43342 nach §22 StVZO
ANLAGE 21 zum Gutachten Nr. 55021495 (1. Ausfertigung)

Prüfgegenstand
PKW-Sonderrad 6Jx14H2 Typ RS 4

Hersteller
Rial Leichtmetallfelgen GmbH
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Handelsbezeichnung Fahrzeug-Typ

ABE/EWG-Nr.
kW-Bereich
Reifen
Reifenbezogene Auflagen und Hinweise
Auflagen und Hinweise

Peugeot 406
65
195/65R14
 
A02 A04 A05

8*BFZ



A08 A09 A12

e2*93/81*0024*..



A14 A21 B03

 



S01

Peugeot 406
55
195/65R14
 
A02 A04 A05

8*DHW



A08 A09 A11

e2*93/81*0023*..



A14 A21 B03

 



S01

Peugeot 406
81
195/65R14
 
A02 A04 A05

8*LFY



A08 A09 A12

e2*93/81*0026*..



A14 A21 B03

 



S01

Peugeot Partner
43-66
165/70R14
A01 R37 R70 T81
A02 A04 A05 

5,5*...
43-66
175/65R14
R37 T82 T86
A08 A09 A12 

H420,
43-66
175/70R14
R09 T84
A14 A21 S01 

e2*93/81*0060,





0061, 0062, 0133,





0182*..





Auflagen und Hinweise
A01
Der vorschriftsmäßige Zustand des Fahrzeugs ist durch einen amtlich anerkannten Sachverständigen oder Prüfer für den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverständigen oder einen Angestellten nach Abschnitt 7.4a der  Anlage VIII zur StVZO unter Angabe von 

         Fahrzeughersteller

         Fahrzeugtyp und

         Fahrzeugidentifizierungsnummer

auf der im Abruck der ABE des Sonderrades enthaltenen Bestätigung bescheinigen zu lassen.

A02
Wird eine in diesem Gutachten aufgeführte Reifengröße verwendet, die nicht bereits in den Fahrzeugpapieren genannt ist, so sind die Angaben über die Reifengröße in den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle berichtigen zu lassen.

Diese Berichtigung ist dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung der Fahrzeugpapiere enthält.

A04
Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Tragfähigkeiten der zu verwendenden Reifen, mit Ausnahme der M+S-Profile, sind den Fahrzeugpapieren zu entnehmen. Ferner sind nur Reifen eines Reifenherstellers und Profiltyps als Rundumbereifung zulässig.

A05
Das Fahrwerk und die Bremsaggregate müssen, mit Ausnahme der in der entsprechenden Auflage aufgeführten Umrüstmaßnahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulässigkeit weiterer Veränderungen ist gesondert zu beurteilen.

A08
Wird das serienmäßige Ersatzrad verwendet, soll mit mäßiger Geschwindigkeit und nicht länger als erforderlich gefahren werden. Es müssen die serienmäßigen Befestigungsteile verwendet werden. Bei Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher Reifengröße bzw. gleichem Abrollumfang verwendet werden.

A09
Die Bezieher der Sonderräder sind darauf hinzuweisen, daß der vom Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfülldruck zu beachten ist.
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